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gun Tele.bobauungaplan HAB $o})lohn in Laulaarobeia.
1.

Die zoi.chaerlsche parat;olliang daB Bebauuagaplazioa voa
Wozu dle Brk].äpung der $tgnattuoa g8hörtP
mit dIeBen Erläutenzagen naßgebenä air!

i.at la Verbtndluzg

a) dle Handlubuzlg dor bünpo].laeili.oben Voraohriftat (S
l Buohet. b und oi $ 6Ö und 63 dos Atilbangeaotzea)

20 Abs .

b) dlo zu seiner Volwlrld.iohwig eiabl'effe&den Ba8nabaea gur
O='doing dos Grund. l d Boden; und dor Bebbauu 8 ( S$ 23w59
61 tud 62 dee AQ+ )

( S$ 23

2. Ha08e & ud Ftmkte der üoiebner]oah n Darste].ling sind !ur die
ilbox'tl'übung in dle vlrld.iebkel.t nur vorbiaü.lcb
handel'b lila

f 8awelt e8 0leb

Var8axtonnaße lal.nd. !p59 a
Sträßenbroi.tea 5P SÖ al
Anzahl dor Stookwerko l lead 2 .

h'',-. .., ,,.""*'-' ::1. ;3{2:::g!€=./H::=.sgË.
11.

Daa Gebiet doo vorm.]eg d zi BeöbauungBplünea lat blau ularandot
lula wl!'d nach Maßgabe dex' vorhandenen kittel wid der Bedii:dw
ni.aso in der Qeao].ade aufgeBoli].saeen.
Ea handelt aicb un olli reiaea Wolmgobiat.

Zux' OTM.uag doa Gx'uad lund Bodens Mordor folgende üaßnahaen 8x'u
grifteai
l.'B'iix" dl.e praloktl.elton. $tz'aßen tn Baugebleb lot dle Bbergu.bi'ling

von Gx'undfläahan doa Genelndobodal'!s i.a dao Eigen.tua de='
Qeaeinüe notltendig. Dio betz'offenen GrundotUekaf].äehea 8Jnd
ua de zela]mel']aohen Dax'ebel.]tilig or8ioht].loh.

111.

2. sowolt di.e Anwendung deB S 24 dea AG. fUx' dla tlberfiibz-uzig dox'
F[äohen dor Geht hdi n]aht auDI'o]oh$ und e].no gUt]iohe ]i]nJ.Burg
a[oht nög].]ah t©tP wird dio DurohfUhrung 'ron Enüo]gnwtge-
vorfahron ex'folgen.

lv.
Zur Ordnung dor Bebatiting wird folgondea beatiluat l



1. DI.e Bobüi a8 l t ntu in offenem'+ ela a. gwelgeeoboßigex'
Bauwol,ao nüsp='eohend don Bintraguagoa la Bebauungsplan Bußen
].8aB8n.

2+ Dle eingesohößig n Wobngebligde niioaen nit $attoldaobernl bel

ä$ 1iälg $&äg F IS: ä:üT- .-~..,"*26o haben.

ä :q F3}.Hß ß1l:Ë:Ur::'
7la$ u 8owalulel.etat Bein.

4. Dle Aüardawt8 voa K lestüekea Ist ntu' be{ ela8esoboß18oa
Q. b& den una au bia au. ota Höbbs van QP7S IB+.Belaoaaea.v'oxi
Q .K. "D8QhB8BaboBiilBboden biß O. K. 8atte].eabwo].].e greta'6tet.
Hie:.bel 'iet JeaoeË .di.e Anordnung etneB Spaß'reageBtn8ee vonnina. O D a'Ausladtmg PfliehÜ. l
S. Daobatifbauten ai.ad ntu' böt etngüaehoBI.gen Goöbäudoa alt

q% t:g'#:äguW:.2:'Ë:H'&.;ttA$:!"RaiRT,g Wfä
unß o=öbreobon.'Sle 'aiiB8en ei.oh dea Baukörper uaüeraldnoa.

e'Ëwa

6. Dle Geoahoßböho dop Nebengebäude da f ntab$
doP Kni.eetQck nlehü übgx' 0 80 1a tn Hauoxaaß
;;igtxiä' iieüü omer' 5Qobotia8ea.

da f ntabt {!ber 2f 20 al
Bowl.e dle Da&.+

7. $tallbauüen können bei tx'aufaelb$gen Bäu exn als BI.nzelgo-
bäude adel' gekoppel't fur zwei Pax'zellen hintax'.dle Wahngo
Ëäu&; it IËeke Bestellt werden. Bol &J.abelaeitigoa.Räubern ei.nd
ßie l.a Jeaoa Fall 8otrelut hinter dor riiolmK='t18on Grenzte de='
Wohnhäuser a].a 8Qndorbüuü n auf'zufuhron.

8. 1n Pav]]].ionogwlsahen!'aua sind Roöbazigebliude J egliebel' A='te "Jg'"'"'"-
BëËBä G8:Bg8a UnZU].äB818.

g. Dlö Var8äl$en el.nd darob lebende Haaren van OP80 ai Rühe
einztuäuaea. $ovoi.t für den t)bepgaliB IEtnf='i.edigua8o gel tineoht
w8rd8aR find sle alB elzlfaabe Ëioi june aa,eh Aäordaung dar
Uaüor n Baupoll$elbebörde nlt einer Höhe voa al.ab:&. tiber IP2Q n
atuzufilhron.

10. 80]ang keine ö:ffonü].iebbe Kaaallaati,gn.'vorhanden letP
aßad' So] auüaväseep ]a Jauahegruben einzuleiten Falle aa
Stoll.e dar Jauobogrubon Xläräxü.aßen aa8e]!gt wex'dea Bo].lead
;lad'eie an el.aon Vo dlutep edel' aa el,ne VeralcXerung nagt .
Ü;ëjaË;'a;; ä;air 8ln ubo]ondea Babe rreobt].lobend bat#olizel
lieben Qe el igung aazuaeblloßea+
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/ Dle 4.bbfüh?ling doa anfallenden Regomrasaez'ß lvi.pd bei der
ote].lung der'Stz"aße endgü].big gel'eger . 'Bia"dahin iBt
Jedoz' 'Baubel'z' vo=pfltob:tet, :eilt el.ne Boaol'biguag 'zu 801'gezlp
aze.weder.dle.Genolnde :als Besitzer dor S'bra8oa lmd Vog;9 '
noch die Jeweiligen Baobbarn boelnt.xäcbtigen. '''- v'-

{

- : :

ä &F: HH;11 3:11Hgl!:!j @J!:.,:;i.:'*
Wohaung8uaheadoa bbeatilant .
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'('
De=" geil.babauunggplan 3üb E]'].äuterwigeu. hat in der Zelt
v'an 12.Xoreiatber 1959 bia 12.1Deßenbor 1959 in Gelüo:lndabiilo

i5ffentllah aü.fgelegen. Einspruch i$t iÜ.eht ox'!alge .
'sheila, deut 15.Deaenbor 1959

Geneindore?wa].tlugi



111. Fertigung
Im Vollzuge dw $ 19 {2) des Aufbaugentzu

=ËÜl=1"1".. .*: ' a7',
Bezirksregierung der Pfalz

Im Auftrag: ' j-
/
f

/
/a%.! winxK

C)berregierungsbaurat

Abschrift

Feststel].ungsvermerk auf dem Bebauungsplan t'Am Schloßil

Dieser Bcbbaui;Lnonsp]an mit den ]Er]-äußerungen wurde gemäss €. 19 .Abbsl
des Au=fbauaesetzës in der Sitzung des Gemeinderates vom 16.8.196(

1 8..Aug. 1960 öffent;ichfestgestellt. Die Feststellung wurde ain
bekannt gemacht .

Laumersheim, den 213 . Aug
])ie Gemein(lleverwaltung

plez . : Schloß

1960

( S :L ege ]- )

glaubigt :
24 . 1 1 . 1 960 C


